
Aus Gemeinderat und Verwaltung

Kirchplatz, Aadorf / Planauflage
Seit einiger Zeit macht sich der 

Gemeinderat Gedanken über die 
Neugestaltung des Kirchplatzes in 
Aadorf. Aus Finanzplanüberlegun-
gen wurde das Projekt bereits einmal 
zurückgestellt. Nun ist das Projekt 
im Budget 2016 vorgesehen und ent-
sprechend in Zusammenarbeit mit 
der evangelischen Kirchgemeinde 
geplant worden. Im Frühjahr 2015 
fand eine Anwohnerinformation und 
Befragung vor Ort statt. Es war ein 
sehr wertvoller und konstruktiver 
Ideenaustausch. Die verschiedenen 
Vorstellungen und Anregungen der 
Anwohner wurden soweit möglich in 
das Projekt integriert.

Das vorliegende Projekt beinhaltet 
neben der Erneuerung von verschie-
denen Ver- und Entsorgungsleitungen 
eine umfangreiche Aufwertung des 
Platzes. Im Bereich der Hauptstrasse 
soll der Kirchplatz für alle Verkehrs-
teilnehmer klar erkenntlich werden. 
Mit je zwei Bäumen wird die Ein-/
Ausfahrt auf den neuen Kirchplatz, 
insbesondere für den Motorfahrzeug-
verkehr, wahrgenommen und das 
Tempo entsprechend verlangsamt. Die 
Anzahl der blauen Parkplätze bleibt 
bestehen. Es entsteht eine einheitliche 
Oberfläche mit Schwarzbelag, ohne 
Strassenränder und Randseine. Der 
obere Teil des Kirchplatzes lädt durch 
den Bau einer Sitzmauer und dem Ver-

setzen eines Baumes zum Verweilen 
ein. Auf der Seite der evangelischen 

Kirche wird die lange Treppenanlage 
abgebrochen und ebenfalls in einem 

Teilbereich mit einer Sitzmauer aus-
gestattet. Auf diesem Platz werden 
Bäume gesetzt, sodass die Benutzer im 
Sommer einen Schattenplatz finden 
können. Weiter wird der bestehende 
Vorplatz mit dem schiefwinkligen 
Natursteinmuster erneuert. Ab dem 1. 
April 2016 wird das Projekt während 
20 Tagen öffentlich aufgelegt (separa-
tes Inserat).

Gestaltungsplan Herrenwiese, 
Ettenhausen / Änderung

Bei der Ausarbeitung des erwähn-
ten Gestaltungsplanes verzichtete die 
Baumgartner Paul AG seinerzeit auf 
die Möglichkeit einer Zufahrt ab der 
Herrenwiesstrasse auf das Firmen-
grundstück (im Gestaltungsplan mit 
einer gelben Linie gekennzeichnet). 
Neue betriebliche Abläufe führten 
dazu, dass die Zufahrt ab der Her-
renwiesstrasse nun doch benötigt 
wird. Der Gemeinderat stimmte 
der Änderung des Gestaltungspla-
nes Herrenwiese zu, indem die gelbe 
Linie gestrichen werden soll. Wird 
diese Änderung genehmigt, wird die 
Baumgartner Paul AG perimeter-
pflichtig. Im Planungsbericht ist dies 
alles detailliert beschrieben. Ab dem 
1. April 2016 erfolgt während 20 Ta-
gen die öffentliche Auflage (separates 
Inserat).

Diverse Arbeitsvergaben
Im Zusammenhang mit den ge-

planten Projekten wurden diverse 
Tiefbauarbeiten vergeben. Die Er-
schliessung Pfisterwies in Gunters-
hausen wird durch die Firma Toldo 
AG, Rickenbach, ausgeführt. Die Ar-

beiten konnten zu einem Pauschalan-
gebot von 275 000 Franken vergeben 
werden. Die Sanierung der Ober-
moosstrasse in Aadorf wird ebenfalls 
durch die Toldo AG gemacht. Der 
Auftrag wurde zum offerierten Be-
trag von 608 259.90 Franken verge-
ben. Der Neubau des Fusswegs nach 
Weiern bis zum Eisweiher wird der 
Firma R. Schellenbaum, Aawangen, 
zum offerierten Betrag von 171 839.60 
Franken vergeben. Sämtliche Verga-
ben konnten im Rahmen des Kosten-
voranschlags erteilt werden.

Gleichbleibende Gebühren
Dank dem Beschluss des Gemein-

derates, dass keine Direktanlieferun-
gen von Firmen mehr möglich sind, 
konnten die Grüngutmengen erheb-
lich reduziert werden. Dies wirkt sich 
kostenmässig auf die Rechnung aus. 
Weiter wurde mit der Firma Spowa, 
welche für die Entsorgung des Grün-
guts zuständig ist, ein neuer Preis 
ausgehandelt. Aufgrund der positi-
ven Anpassungen hat der Gemeinde-
rat beschlossen, die Grundgebühr für 
die Grüngutentsorgung bei 75 Fran-
ken zu belassen. 

Gleichzeitig wurde über die Ab-
wasser-, Grund- und Mengengebühr 
beschlossen. Trotzdem der Bund seit 
diesem Jahr bei den ARA’s eine Ab-
wasserabgabe von neun Franken pro 
angeschlossenem Einwohnern ver-
langt, werden die Gebühren vorerst 
nicht angehoben. In den nächsten 
Jahren stehen grössere Investitionen 
an. Solange keine Klarheit darüber 
besteht, wird auf eine Anhebung der 
Gebühren verzichtet. n

Rechnung 2015 schliesst mit Gewinn ab
Aadorf – Die Aadorfer Rechnung 2015 
schliesst mit einem Gewinn von über 
680 000 Franken ab. Dieses erfreuli-
che Ergebnis durfte der Gemeinderat 
an seiner letzten Sitzung zur Kenntnis 
nehmen und nahm dies zum Anlass, 
dem Stimmbürger 664 000 Franken 
zusätzliche Abschreibungen im Ver-
waltungsvermögen vorzuschlagen.
Die Jahresrechnung 2015 der Gemein-
de Aadorf fällt mit einem Gewinn von 
681 243.24 Franken wiederum sehr 
positiv aus. Budgetiert war nämlich 
ein Defizit von 387 000 Franken, so-
dass die Rechnung 2015 um über 1,068 
Millionen Franken besser abschliesst 
als vorgesehen. Wegen des hohen ab-
zuschreibenden Verwaltungsvermö-
gens wird dieses um 664 000 Franken 
zusätzlich reduziert und nur 17 243.24 
dem Eigenkapital zugewiesen.

Überdurchschnittlich 
hoher Steuereingang
Es wird versucht, stets realitätsnah 
zu budgetieren. Das positive Resul-
tat der Rechnung 2015 ist auf Mehr-
einnahmen bei den Steuern und 
einem geringeren Nettoaufwand 
bei den Sozialen Diensten zurück-
zuführen. Im Detail haben folgende 
Positionen den Ausschlag gegeben: 
Die Einkommens- und Vermögens-
steuern führten zu Mehreinnahmen 
von 487 000 Franken und bei den 
Grundstückgewinnsteuern konnten 
Mehreingänge von 206 100 Franken 
verbucht werden. Hinzu kommt 
noch der Nettominderaufwand bei 
der Öffentlichen Sozialhilfe von 
90 850 Franken. Bei den beeinfluss-
baren Ausgaben konnte eine Punkt-
landung erzielt werden.

Abstimmung am 5. Juni 2016
Die Nettoinvestitionen belaufen sich 
auf 9.8 Millionen Franken, budge-
tiert waren 7.8 Millionen Franken. 
Die Mehrausgaben von rund zwei 
Millionen Franken sind auf die Auf-
wendungen, respektive Verschiebun-
gen im Zusammenhang mit dem 
Bau der Mehrfachsporthalle zu-
rückzuführen. Weiter sind weniger 
Anschlussgebühren als budgetiert 
eingegangen. Am 5. Juni 2016 wer-
den die Rechnungen der Gemeinde 
Aadorf, des EW Aadorfs, des Alters-
zentrums Aaheim und der Schulge-
meinde zur Abstimmung vorgelegt. 
Der Gemeinderat schlägt für die Ge-
meinderechnung vor, 664 000 Fran-
ken zusätzlich abzuschreiben und 
das Eigenkapital mit 17 243 Franken 
aufzustocken. Gemeinderat Aadorf n
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Verein Spitex-Dienste Aadorf
In einem ganztägigen Workshop hat 
sich der fünfköpfige, ehrenamtlich tä-
tige Vereinsvorstand gemeinsam mit 
dem Delegierten des Gemeinderates, 
Andreas Meister, vertieft mit der Ist-
Situation und kommenden Heraus-
forderungen für den Spitex-Betrieb 
befasst. Einführend wurden ein Ge-
samtbild und Entwicklungstenden-
zen im Allgemeinen vorgestellt, es 
folgten Kurzvorträge zu Service pub-
lic und privater Spitex, Auftritt in der 
Öffentlichkeit, Finanzen, Organisati-
on und Personal. Stärken, Schwächen, 
Chancen und Risiken waren Aus-
gangspunkte für die Diskussion der 

strategischen Ausrichtung des Vereins 
für die kommenden fünf bis zehn 
Jahre. Unter der kundigen Leitung 
von Pierre Imfeld wurde konstruktiv 
und zielführend gearbeitet – der Tag 
hat sich gelohnt! sv n
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